
Einladung zur IDI-Tour #321 > St. Johann/ Eningen unter Achalm

Liebe IDIs, 
wir laden ein zum Premiumwanderweg „hochgeflogen“. 

Ursula und ich sind den Weg in Corona-Zeiten bei herrlichem Wetter (im September ´20) 
vorgewandert.
Nachdem Harald die Tour am 12.3.22 nochmals mit Brian und unserem Freund Hanns T. 
gewandert ist (https://photos.app.goo.gl/JzR9fECBi5QAJ1rG8), ergeben sich kleine Änderungen, die unten 
in rot vermerkt sind.

Anreise:  aus KA via A8, B27, B312 (Ri Metzingen) > St. Johann
https://www.google.com/maps/dir//Wanderparkplatz+Hohe+Warte,+Unnamed+Road,72813,+72813+St.
+Johann/@48.4881736,9.3214132,16z/data=!4m9!4m8!1m0!1m5!1m1!
1s0x47998d6ed92f1a1b:0x53b6093150bd1a82!2m2!1d9.3261548!2d48.4891739!3e0

Treffpunkt: Samstag, 16. April 2022, 10 Uhr

Ort: Wanderparkplatz Hohe Warte 
ca. 300m nach der Einfahrt zum Gestütshof (72813) St. Johann

Wichtig: Kleine Rucksackverpflegung ist angeraten; trotz Einkehr „Eninger Weide“

Wegbeschreibung
Startpunkt der Wanderung ist der Wanderparkplatz in der Nähe des Gestütshof St. Johann. 

Wir gehen 450 Meter leicht bergauf im Wald bis zur Hohen
Warte.  Danach  führt  der  Weg  geradeaus  weiter  leicht
fallend bis zum Fohlenhof. Dies ist ein möglicher, verkürzter
Startpunkt (spart den Anstieg zur Hohen Warte und ca. 2,5
km der Strecke).
Der  Fohlenhof  St.  Johann  ist  ein  wichtiger  Teil  des
Landesgestüts  Marbach  (Fohlen-Kindergarten).  Hier
können  die  schönen  Pferde  beobachtet  werden.  Wir
durchqueren  100m   lang  den  Hof  samt  der  Weide  und
kommen  dann  zum  Randweg  der  zu  den  Gütersteiner
Wasserfällen  in  den  Wald  hinein  führt.  Wir  halten  uns
jedoch  links  und gehen  eben  450m weiter  bis  zu  einem
Aussichtsfelsen, oberhalb des Kuhteiches mit freiem Blick
zum Hohen Urach. Es ist eine Ruhebank vorhanden.

Weiter geht es auf dem Randweg immer der Markungsgrenze entlang durch den Wald. 
Später folgt eine Abzweigung, wir gehen auf dem Randweg weiter bis zur Höllenlochhütte. Parallel
zu den Dettinger Höllenlöchern (Aussichtspunkte mit grandiosem Blick auf Burg Hohenneuffen und
bis Bad Urach) folgt ein kurzer Anstieg durch einen alten Buchenwald zum Sonnenfelsen > Rast!!
Im  weiteren  Verlauf  kommen  wir  am  hochgelegenen  Segelflugplatz  vorbei  und  haben  am
Olgafelsen eine herrliche Aussicht in das Ermstal und zum Ort Glems.
Immer an der Kante entlang zum Rossfels, zum Grünen Fels und wir kommen nach ca. 12km zum
Wanderheim Eninger Weide > https://eningen.albverein.eu/wanderheim/
Hier ist eine Einkehr geplant; reserviert ab 15 Uhr (drinnen) für ca. 10 Personen.
Dort kann ein Ausstieg für die Tour sein; andernfalls geht es ca. 2km weiter zum Gestütshof St.
Johann bzw. zu den Fahrzeugen am Wanderparkplatz.

Nun hoffen die LILIs mit Euch auf gutes Wetter bei der Tour! 

Gruß Ursula und Harald
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Die „letzte Meile“ der Anfahrt:

 
Verkürzte Strecke: 
Entgegen der Wanderstrecke der restlichen IDI-Truppe entgegen gehen. 
Je nach Leistungsfähigkeit entweder bis (s. Höhenprofil) zum Speicherbecken, zum Grünen Fels 
oder …

Die Route ist extrem gut ausgeschildert, jedoch nicht „praktisch eben“.

Diese Variante wird mit den Teilnehmenden besprochen. Es ergeben sich dann jedoch 
Wartezeiten – vorzugsweise in der Eninger Weide.
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